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Wertstoffsammelzentrum Ebbs
Das Wertstoffsammelzentrum ist nun 
fast 4 Jahre in Betrieb und erfreut sich 
seither bei der Ebbser Bevölkerung großer 
Beliebtheit. An dieser Stelle möchten 
wir gerne nochmals die Öffnungszeiten 
bekanntgeben.

Das WSZ hat geöffnet:
Montags durchgehend von 7.00–19.00 
Uhr und freitags durchgehend von 7.00 
–17.00 Uhr. Zudem ist die Anlieferung 
von Gras-, Baum- und Strauchschnitt 
auch außerhalb der Öffnungszeiten von 
Montag bis Samstag von 7.00–19.00 Uhr 
möglich. Der Zutritt der Anlage ist nur mit 
gültiger Bürgerkarte möglich und gestattet.
Am Ostermontag, dem 22.4.2019 und 
Pfingstmontag, dem 10.6.2019 ist das 
WSZ geschlossen.

Ersatzöffnungstermine:
Dienstag, 23.4.2019 bzw. Dienstag, 
11.6.2019 von 7.00 – 17.00 Uhr!

Umweltwochen vom 5.4. bis 13.4.2019
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36. JAHRGANG • NR. 157

Amtliche Mitteilung • Zugestellt durch Post.at • Zulassungsnr.: 20313189U



Gemeindeblatt

2	 www.ebbs.tirol.gv.at

Komposterde wird wie in den vergan-
genen Jahren im neuen Friedhof bereit-
gestellt!

Die vom Gemeindebauhof produzierte 
Komposterde aus unserer Kompostier-
anlage wird jedem/r Bürger/in für die 
Düngung bzw. für die Begrünung der 
Friedhofsgräber - solange der Vorrat 
reicht - zur Verfügung gestellt.

Eine kürzlich durchgeführte Analyse un-
serer Komposterde hat ergeben, dass 
diese qualitativ hochwertig (Qualitäts-
klasse A+) ist und sich besonders für 
Park-, Garten- und Landschaftspflege 
eignet. Im Haus- und Gartenbereich wird 
die Verwertung in einem Mischverhältnis 
von 1:2 mit Humus empfohlen.

Kompostausgabe für Friedhofsbegrünung

Folgt auf einen sturm- und schneereichen 
Winter ein heißer, trockener Sommer, ist 
das für Borkenkäfer ein optimales Klima.

Die Vermehrung des Borkenkäfers erfolgt 
durch den „Muttergang“ in den Baum und 
das Weibchen legt 20 bis 100 Eier ab. 
Die Larve schlüpft, frisst sechs Zentime-
ter lange Gänge in den Rindenbast, das 
ist das pflanzliche Gewebe unter der Bor-
ke. Nach 1-2 Wochen schlüpft der Käfer. 

Borkenkäfer erreichen eine Größe von 
2-8 Millimeter.

Der Borkenkäfer Lärmschutzwand Ebbs-Kufstein

Nachdem der Rotteprozess abgeschlossen ist, werden durch das Sieben gröbere Bestand-
teile entfernt. Dadurch entsteht als Endprodukt unsere feine und hochwertige Komposterde.

Folgende Bäume werden befallen: Fichte, 
Kiefer, Lärche, Tanne, Thuje, Buche, Ei-
che, Esche, Ulme, Birke und Obstbäume.

Interessant ist auch das Vermehrungs-
potential der Borkenkäfer. Üblich sind 2 
Generationen pro Jahr. 
Eltern: 200 weiblich + 200 männlich = 
40 Nachkommen pro Paar. 
Die 1. Generation: 8.000 Käfer davon 
sind 4.000 weiblich und 4.000 männlich
Die 2. Generation: 160.000 Käfer, da-
von sind 80.000 weiblich und 80.000 
männlich.

Im Jahr 2017 waren in Tirol ca. 131.000 
Kubikmeter Holz von Borkenkäfern befal-
len. Das ergibt einen Schaden von rund 
4,5 Millionen Euro.

Beginnend ab der Grenzbrücke Kiefers-
felden in Ebbs bis Kufstein-Morsbach 
errichtet die Asfinag im Jahr 2019 eine 
Lärmschutzwand. Die bestehenden 
Lärmschutzwände im Bereich Kufstein-
Nord werden auch zusätzlich saniert. 

Dadurch werden die Lärmschutzflächen 
von derzeit 18.500 m² auf 28.000 m² 

Lärmschutzwand Kufstein-Nord.

erweitert. So werden ca. 1.200 Anrainer 
optimal gegen den Verkehr geschützt. 

Das gesamte Projekt wird ohne Mitfinan-
zierung der Gemeinde von der Asfinag 
alleine finanziert.

Die Sanierung und Erweiterung erfolgt 
laut Asfinag noch im Jahr 2019.

Wer alte Fotos vom Gemeindeamt hat, 
bitte bei uns im Gemeindeamt abgeben. 

Wir sammeln historische Fotos  
vom Gemeindeamt – Danke!
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Bitte bringen Sie Ihr Häckselgut - ohne 
Steine und Wurzeln – am Dienstag, den 
09. April (Anlieferung den ganzen Tag 
möglich, frühestens aber am Vorabend) 
zu nachfolgenden Sammelstellen, wel-
che der Bauhof kostenlos anfährt:

Eichelwang: Anlieferung zur Sammel-
stelle bei der Umkehrschleife Bushal-
testelle Kaiseraufstieg (Fahrradweg, 
Bushaltestelle und Feld neben der 
Umkehrschleife bitte freihalten!),
Sammelstelle Innsiedlung unter der 
Autobahnbrücke und Sammelstelle beim 
ehemaligen Kinderspielplatz in Waldeck 
neben der Autobahn.
Weitere Sammelstellen: Sammelstelle 
ehemalige Sennerei Mühltal, Sammel-
stelle neben dem Spielplatz in Ober-
weidach,  Parkplatz Gasthaus Sattlerwirt 

Häckseltage – Anlieferung am 9. April

Der Gemeindebauhof beim Häckseln von Baum- und Strauchschnitt.

bzw. direkt im neuen Wertstoffsammel-
zentrum Der Parkplatz Gasthaus Heu-
bach steht nicht mehr zur Verfügung!

ACHTUNG: Die Sammelstellen (aus-
genommen Wertstoffsammelzentrum) 
dienen ausschließlich zur Anlieferung 
von Strauchgut während der Häcksel-
tage. Vor und nach den Häckseltagen 
ist die Ablagerung von Strauchgut und 
anderen Abfällen an diesen Sammel-
stellen strengstens untersagt!

Falls Sie über keine Transportmöglich-
keit zum Häckselplatz verfügen, kann ge-

Bitte alles, was gehäckselt werden 
kann, nicht im Wald, sondern
nur über die Gemeinde entsorgen!

Koasagamsln-Dorfputzaktion

Dorfputzaktion am 5. und 6. April 2019

gen Bezahlung die Abholung direkt über 
unsere Bauhofmitarbeiter organisiert 
werden (Anmeldung beim Gemeindeamt, 
Stefan Durchner: 05373/42202-111). 
Kosten für die Abholung: je halbe Stun-
de EUR 18,00 inkl. 10 % USt. Dieser 
Sondertarif für die Abholung ist nur im 
Zuge der Häckseltage und bei vorheriger 
Anmeldung gültig.
Zusätzlich können Sie Ihren Baum- und 
Strauchschnitt das ganze Jahr über im 
WSZ (Wer tstoffsammelzentrum) von 
Montag bis Samstag, jeweils von 7.00 
bis 19.00 Uhr, entsorgen.

Wie im Vorjahr laden wir die Ebbser 
Vereine, Schulen und die gesamte Be-
völkerung ein, sich an der heurigen Dorf-
putzaktion am Freitag, den 5. April  und 
am Samstag, den 6. April zu beteiligen. 
Die Gebietseinteilungen werden wieder 
den jeweiligen Vereinsverantwortlichen 
schriftlich zugesandt. Wir bitten die 
Vereinsobleute, die entsprechenden 
Müllsäcke, so wie im Vorjahr, wieder beim 
Gemeindeamt abzuholen und die Abfuhr 
des gesammelten Unrates mit dem Bau-
hof zu koordinieren. Sollten obige Termine 
von einem Verein nicht wahrgenommen 
werden können, würden wir gerne einen 

anderen Tag für die Aktion vereinbaren.
Bedanken möchten wir uns bereits im 
Voraus wieder bei allen, die sich an der 
Dorfputzaktion beteiligen und auch bei 
denjenigen, die sich während des ganzen 
Jahres um die Schönheit und Sauberkeit 
unseres Ortes bemühen.
Nun ist nur noch ein Großaufgebot an Frei-
willigen (Vereine, Schulen, etc.) notwen-
dig, um die illegalen Müllablagerungen 
im Gemeindegebiet zu beseitigen und 
ein schönes Orts- und Landschaftsbild 
zu erhalten.
Im Vorjahr wurden unsere Bäche, Wiesen 
und Wälder von über 206 kg Müll befreit.
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Sammelstelle 
Eichelwang bei 

Firma Barexpress
Die Sammelstelle Eichelwang wird 
mit 30. Juni 2019 aufgelöst.
Dies wurde durch Beschluss vom 
Gemeinderat im Herbst 2018 fest-
gesetzt.
In den letzten Jahren wurden auch 
immer wieder Restmüll und andere 
Fraktionen (Sperrmüll, etc.) auf die-
ser Sammelstelle entsorgt, welche 
nicht recycelt werden konnten.

Dadurch ist die Grundlage für diese 
Sammelstelle weggefallen.

Ganz Tirol radelt wieder!
Tiroler Fahrradwettbewerb 2019: Mitmachen und gewinnen!

Am 21. März geht es wieder los! Der 
Tiroler Fahrradwettbewerb startet in 
die 9. Runde und hält wieder einige 
Neuigkeiten für engagierte Radler und 
Radlerinnen bereit: Von A wie App-
Funktionen bis Z wie Zeitrahmen – der 
Tiroler Fahrradwettbewerb wird heuer 
wieder bis 30. September verlängert. 
Auch unsere Gemeinde ist bei der Kli-
maschutzinitiative von Land Tirol und 
Klimabündnis Tirol mit dabei.

Alle Tirolerinnen und Tiroler sind aufge-
rufen, sich in der Zeit vom 21. März bis 
30. September zum Wettbewerb anzu-
melden. Egal ob jung oder alt: Jede/r 
kann gewinnen!

Gefragt sind nicht Tempo und Höchstlei-
stungen, sondern der Spaß am Radeln. 
Wer sich im Wettbewerbszeitraum regis-
triert und mindestens 100 km mit dem 
Fahrrad zurücklegt, hat die Chance auf 
tolle Preise. Zusätzlich zu den tirolweiten 
Preisen verlost unsere Gemeinde weitere 
tolle Gewinne – also nichts wie rauf auf 
den Sattel!

Wer beim Wettbewerb mitmachen will, 
kann sich im Gemeindeamt oder unter 
www.tirolmobil.at registrieren oder direkt 
vor Ort am 13. April 2019 bei der Fahr-
radbörse im Hallo du am Informations-
stand vom Klimabündnis Tirol anmelden. 
Auf der Homepage ist auch eine Veran-
stalterübersicht abrufbar. Neben vielen 
Gemeinden beteiligen sich auch Betriebe 
und Vereine. 

Kilometer zählen
Die TeilnehmerInnen können ihre gefah-
renen Kilometer entweder direkt unter 
www.tirolmobil.at eintragen, mit der 
praktischen Fahrradwettbewerb-App oder 
in einem Fahrtenbuch aufzeichnen. Die 
Kilometer können täglich, wöchentlich 
oder erst am Ende des Wettbewerbs 
eingetragen werden.

Die Preisverlosung
Nach Wettbewerbsende, spätestens bis 
zum 30. September 2019, muss der Kilo- 
meterstand bekannt gegeben werden – 
idealerweise im Internet oder aber auch 
beim Gemeindeamt oder beim Klima-
bündnis Tirol. Am Gewinnspiel nehmen 
alle teil, die 100 Kilometer oder mehr 
geradelt sind. Die landesweiten Preis-
trägerInnen werden per Los gezogen 
und bei einer Abschlussveranstaltung in 
Innsbruck Ende Oktober ausgezeichnet. 

Fahrradwettbewerb-App
Die App für iPhones und 
Android-Smar tphones 
ist im Apple App Store 
und im Android Market 
kostenlos erhältlich. 

Ganz Tirol radelt: Mitmachen und gewinnen! 
(Foto: © Klimabündnis Tirol/Lechner)

Mittels GPS können die gefahrenen Ki-
lometer besonders leicht aufgezeichnet 
werden. Einfach aktivieren und losradeln!

Informationen sind beim Gemeindeamt 
und beim Klimabündnis Tirol erhältlich:
Anichstraße 34
6020 Innsbruck
Tel.: 0512/583558-0 
Fax-DW: 20
E-Mail: tirol@klimabuendnis.at

Sammelstelle Eichelwang

HOL DIR 
DIE FAHRRAD-

WETTBEWERB- APP 

tirol.radelt.at
#ganztirolradelt

MITRADELN 
UND GEWINNEN
21.03. - 30.09.2019 

Der Tiroler Fahrradwettbewerb ist eine Initiative von Land Tirol und Klimabündnis Tirol im Rahmen des Mobilitätsprogramms
„Tirol mobil“ zur Förderung des klimafreundlichen Radverkehrs. „Österreich radelt“ ist die österreichweite Dachinitiative.

Sujetentwicklung_2019.indd   1 20.02.19   09:35
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FERIENHITS
FÜR

EBBSER KIDS

In Zusammenarbeit mit Ebbser Vereinen und Betrieben wurde auch heuer wie-
der ein vielfältiges und abwechslungsreiches Sommerprogramm für Kinder von 6 
bis 14 Jahren zusammengestellt. Spaß, Freude und kreative Tätigkeiten werden im 
Mittelpunkt aller Aktivitäten stehen. Die Ferienhits für Ebbser Kids werden vom 8. 
Juli 2019 bis einschließlich 16. August 2019 veranstaltet. 
Im Programm wird man auch heuer Themen zu Tiere/Tanz/Garten/Feuerwehr/
Sport/Spiel/Musik fi nden. 
Der informative Folder mit genauen Informationen wird zeitgerecht an den Schu-
len verteilt werden und im Gemeindeamt aufl iegen. Die Anmeldung erfolgt dann 
im Meldeamt der Gemeinde Ebbs.
Wir wünschen uns, dass auch 2019 viele Kinder an den „Ferienhits für Ebbser Kids“ 
teilnehmen werden! 
Für berufstätige Eltern reichen die Ferienhits nicht immer als Betreuung aus, da 
dieses Angebot keine fl ächendeckende Betreuung anbietet. Bei den Ferienhits 
geht es vielmehr um stundenweise Erlebnisse und Entdeckung der eigenen Inte-
ressen. Deshalb gibt es auch die Möglichkeit einer Ferienbetreuung beim FERIEN-
EXPRESS der Stadtgemeinde Kufstein (nach Maßgabe der freien Plätze). Gegen 
Vorlage einer Arbeitsbestätigung sowie eines Zahlungsbelegs für die Betreuung 
ist es auch heuer wieder möglich, am Ende der Sommerferien bei der Gemeinde 
um einen Kostenzuschuss für den Auswärtigenaufschlag anzusuchen. 
Ansonsten gibt es nach wie vor die von der Gemeinde selbst organisierte tägliche 
Ferienbetreuung von 7 bis 13 Uhr für Kinder von 3 bis 14 Jahren. Eine andere Alter-
native ist die Kontaktaufnahme mit den Ebbser Tagesmüttern, die selbstverständ-
lich auch in der Ferienzeit zur Verfügung stehen. 
Für Freunde des Kreativen ist vielleicht der „Sommer: KIK“ genau das Richtige. 
Diese Kreativakademie für junge Menschen von 6 bis 18 Jahren gibt es seit 2017. 
Das Projekt, welches auf mind. 3 Jahre angelegt ist, wird im heurigen Jahr Mitte 
Juli starten. Interessierte Kinder und Jugendliche haben hier die Gelegenheit in 
Zusammenarbeit mit verschiedensten Künstlern ihre Talente einmal richtig aus-
zuleben und auch viel Neues zu erfahren (begrenzte Teilnehmer/-innenzahl, kein 
Auswärtigenaufschlag!). 
Der Ausschuss für Bildung und Familie

Vorlesen, Basteln und Bücherfl ohmarkt gibt es am
Montag, den 8. April 2019 von 14:00 – 16:00 Uhr in unserer Bücherei.

Ankündigung
Ferienhits 
für Ebbser Kids
8. Juli – 16. August 2019

Vorankündigung – Osterzeit in der Bücherei

(nähere Infos zu allen 
Projekten & Betreuungsformen 
im Gemeindeamt Ebbs) 
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FAIRkaufen

Öko-korrekte Verpackungen?

Wir genießen Produkte, die in den 
Ländern des Südens hergestellt wer-
den: Kaffee, Tee, Bananen und andere 
tropische Früchte. All das gehört wie 
selbstverständlich zu unserem Leben. 
Nicht so selbstverständlich ist leider, 
dass die ProduzentInnen in den soge-
nannten Entwicklungsländern auch von 
ihrer Arbeit leben können.

Armut bekämpfen
Mit dem Kauf eines Produktes mit 
FAIRTRADE-Siegel erwerben Sie nicht 
nur höchste Qualität sondern auch die 
Gewissheit, dass Kleinbauernfamilien 
und PlantagenarbeiterInnen in Entwick-
lungsländern nachhaltig ein sicheres 
und menschenwürdiges Leben führen 
und ihre Zukunft selbst gestalten kön-
nen. 

Das Prinzip ist einfach
FAIRTRADE-Kleinbauern-Kooperativen 
und -Plantagen erhalten für ihre Pro-
dukte ein stabiles Einkommen. So kann 
eigenverantwortlich gewirtschaftet wer-
den, Kleinbauern-Kooperativen können 
längerfristig planen und Investitionen 
in Infrastruktur oder Produktion vorneh-
men, um die Qualität zu verbessern und 
Verarbeitungsprozesse zu optimieren. 

© Fairtrade Österreich

Wer beim Einkauf oder Schenken auf 
die Umwelt achtet, sollte sich auch Ge-
danken über die Verpackung machen.

Verpackungen haben grundsätzlich 
den Zweck

	 Produkte vor Beschädigung zu 
schützen,

	 Lagerung und Transport  
zu vereinfachen,

	 Verkaufsfunktion (Informationen 
zum Produkt, Werbeträger) sowie

	 Dosier- und Entnahmefunktion  
oder Hinweise zu liefern.

                                                                      
Biologisch abbaubare Verpackungen 
Papier, Karton, Holz oder Baumwolle 
sind erneuerbare Rohstoffe und zu 100 
Prozent biologisch abbaubar. Auch aus 

Pflanzenabfällen, die nicht als Nahrungs-
mittel geeignet sind, werden mittlerweile 
Verpackungsmaterialien hergestellt. 
Optimal wäre, wenn auch solche Ver-
packungen möglichst häufig wiederver-
wendet werden und nicht sofort nach 
Gebrauch in der Mülltonne landen.

Herkömmliche Verpackungen
Kunststoffe werden aus nicht erneuer-
baren Rohstoffen wie Erdöl hergestellt. 
Sie benötigen bereits bei der Produk-
tion große Mengen Energie. Manche 
Kunststoffe wie PVC können überdies 
sehr problematisch sein, weil bereits 
während der Produktion gefährliche 
Chemikalien freigesetzt werden, die sich 
auch bei der Verwendung aus diesen 
Stoffen lösen können. 

Glas, Alu und andere Metalle 
Verpackungen aus Einwegglas, Alu 
und anderen Metallen wie Weißblech 
benötigen im Vergleich zu anderen Ver-
packungsmaterialen wesentlich mehr 
Energie bei der Produktion. Es wäre da-
her wichtig, dass diese Rohstoffe für an-
dere Zwecke, beispielsweise langlebige 
Produkte, eingesetzt werden. Besonders 
hoch ist der Energieverbrauch bei der 
Herstellung von Aluminium. 

Ökologisch verpackt
Die beste ökologische Verpackung ist 
gar keine! Hier wird weder Material noch 
Energie verbraucht. 

Arbeitsbedingungen verbessern
Produkte mit dem FAIRTRADE-Gütesiegel 
sichern auch lohnabhängigen Arbeite-
rInnen auf Plantagen, Blumenfarmen 
oder in Teegärten bessere Arbeitsbe-
dingungen. Verbot von ausbeuterischer 
Kinderarbeit, Arbeitsschutz oder Ver-
einigungsfreiheit stärken das Selbst-
wertgefühl der Einzelnen. Mehr als 800 
Produkte in Österreich tragen bereits 
das FAIRTRADE-Gütesiegel.

Umwelt schützen
Im Fairen Handel sind der Einsatz von 
gentechnisch-modifizier tem Saatgut 
sowie der Einsatz von hochgiftigen 
Agrochemikalien verboten. Für die Um-
stellung auf biologische Anbaumetho-
den, Wiederaufforstung, Initiativen um 
Wasser zu sparen und sich ökologisch 
fortzubilden werden Kleinbauernfamilien 
finanziell unterstützt.

Copyright: FAIRTRADE Österreich/Kato
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Radannahme von 9.00 –11.00 Uhr
(Besichtigung und Reservierung ab 9.00 Uhr möglich)

Radverkauf von 11.00 – 13.00 Uhr
Auszahlung bzw. Abholung der nicht verkauften Räder

von 13.00 – 14.00 Uhr

Eine gemeinsame Aktion des Ausschusses für Umwelt und Landwirtschaft und des Jugend- und Sportausschusses der Gemeinde EBBS

9. Ebbser9. Ebbser9. Ebbser
Und so funktioniert´s:
Sie bringen Ihr nicht mehr benötigtes Fahrrad, 
Ihren Fahrradanhänger oder Kindersitz ab
9.00 Uhr zum Hallo du und setzen gemeinsam 
mit einem Fachberater den marktgerechten 
Preis fest. Beim erfolgreichen Verkauf durch 
die Fahrradbörse gehen 10% des Erlöses an ein 
Sozialprojekt. Unter der Börsentelefonnummer 
(0664/4069413) können Sie sich jederzeit er-
kundigen, ob Ihr Artikel bereits verkauft wurde 
und den Erlös auch jederzeit abholen. Ver-
kaufserlöse und Fahrräder, die bis 14.00 Uhr
nicht abgeholt werden, gehen an einen karita-
tiven Zweck.
Bei weiteren Fragen zur Veranstaltung steht
Ihnen Frau Nadine Exenberger unter
05373 / 42202-131 gerne zur Verfügung.
Für das leibliche Wohl während der Veranstal-
tung sorgt der „Union RC Stöger Raika Ebbs“.

Angeboten werden können alle Arten von 
Fahrrädern, Radanhänger und Kindersitze,
die qualitativen Mindeststandards entsprechen!
Börsentelefon 0664/4069413

FahrradbörseFahrradbörseFahrradbörseFahrradbörseFahrradbörseFahrradbörse
Samstag, 13. April 2019

9.00–14.00 Uhr

Freizeitzentrum Hallo du

Rahmenprogramm

Eine spektakuläre Fahrradtrial Show!

 Beim Stand des Klimabündnisses Tirol gibt es zahlreiche

Infos rund ums Radfahren.

Weiters kann man sich zum „Tiroler Fahrradwettbewerb 2019”

anmelden (Näheres unter www.tirolmobil.at).

Bei jeder Witterung


